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Beginn: 18:45 Uhr Sitzung-Nr: 01/hf/014/2022
Ende: 21:05 Uhr WP.: 2019/2024
 
 

NIEDERSCHRIFT
 

über die am 22.11.2022
im Hohenstaufensaal, Landauer Straße 1, 76855 Annweiler am Trifels

stattgefundene 14. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses gemeinsam mit der 15. Sitzung des
Werkausschusses des Haupt- und Finanzausschusses der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels
 
Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 16.11.2022 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO)

Alle Ratsmitglieder wurden am 15.11.2022 schriftlich eingeladen. 
 
 
Zu Beginn der Sitzung waren anwesend:
 
 Bürgermeister

Christian Burkhart  
 Erster Beigeordneter
Werner Kempf  
 Beigeordneter
Ulrich Böck  
Reiner Niederberger  
 Ausschussmitglied
Thomas Kiefer  
Klaus Kirsch  
Thomas Dietrich  
Mathias Geenen  
Matthias Dienes anwesend bis 21:01 Uhr, TOP 1 vor Abstimmung
Steffen Kremser anwesend bis 20:58 Uhr, TOP 1 vor Abstimmung
 stellv. Ausschussmitglied
Artur Bretz als Vertreter für Harsch, Dominik

 Fraktionsvorsitzender
Ernst Spieß  
 Fraktionsvorsitzende
Lena Hirschinger  
 Verwaltung
Christina Abele  
Carolin Jost  
Frank Klos  
Marcel Ludwig  
Spies Hans-Peter  
Reiner Paul bis 19:30 Uhr, nach Vorberatung der Wirtschaftspläne 

Eigenbetrieb Abwasserversorgung, Wassserversorgung, sowie
Regenerative Energien

 Schriftführer

Spies Gabi  
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Abwesend:
 
 Ausschussmitglied
Christiane Huber entschuldigt
Dirk Müller  
Werner Schreiner  
Dominik Harsch  
 stellv. Ausschussmitglied
Hans-Günter Gerstle  
 Verwaltung
Gabi Spies  
Hans-Peter Spies  
 
 
 
 
 

Tagesordnung:

A. Öffentlicher Teil

 1 Vorberatung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Stellenplan für das Haushaltsjahr 2023 

und der Wirtschaftspläne Eigenbetrieb Abwasserversorgung und Wasserversorgung sowie 

Regenerative Energien für das Wirtschaftsjahr 2023 einschließlich Investitionsprogramm für die 

Jahre 2022-2026
 Fortführung der öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

 2 Vorberatung über die Neufassung der Satzung über die Nutzung der freiwilligen 

Schülerbetreuung/des unterrichtsergänzenden Betreuungsangebots (Betreuende Grundschule) für 

die Grundschulen im Gebiet der Verbandgemeinde Annweiler am Trifels sowie Erhebung von 
Eltern- und Essensbeiträgen

Vorlage: 01/620/III/053/2022
 3 Entscheidung über die Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO

 4 Anfragen
 5 Informationen
 
 
Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 

Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 

wurden keine erhoben. 
Die Frage nach einem Antrag zur Seniorenbetreuung wurde zur Behandlung im TOP 5 „Informationen“ 

eingeordnet. 
 
 
 1 Vorberatung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Stellenplan für das Haushaltsjahr

2023 und der Wirtschaftspläne Eigenbetrieb Abwasserversorgung und Wasserversorgung 

sowie Regenerative Energien für das Wirtschaftsjahr 2023 einschließlich 

Investitionsprogramm für die Jahre 2022-2026

 
Der Vorsitzende stellte die Fortsetzung der gemeinsamen Sitzung mit dem Haupt- und Finanzausschuss 
und die Beschlussfähigkeit fest.

Der Vorsitzende übergab das Wort an Werkleiter Paul, der die Wirtschaftspläne (siehe Anlage) im 

Einzelnen präsentierte. Er nahm vorweg, dass es bei den Wassergebühren und bei den Abwassergebühren

keine Gebührenerhöhungen geben werde.

Nach der Vorstellung des Wirtschaftsplans für den Eigenbetrieb Wasser dankte er dem Leiter der 

Bereiche Wasser und Abwasser, Herrn Michael Walther für die Gewährleistung der guten 

Trinkwasserqualität bei vertretbaren Kosten.
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Im Bereich der Abwassereinrichtungen hob er den Vermögensplan in einem Umfang von 4.500.000 € 

ohne Kreditaufnahme hervor.
Im Bereich Regenerative Energien wies er auf die Kreditaufnahme in Höhe von 500.000 € und deren 

Rückführung durch Einspeiseerlöse hin.

Im Abschnitt Beteiligungen, stellte er die angestrebte Gründung einer Infrastruktur GmbH vor.

Die Verfügbarkeit von qualifizierten Firmen in dringenden Fällen sei immer wieder ein Problem 

gewesen. Die aufwendigen Vergabeverfahren und die Preisentwicklung drängten auch zum Handeln. 

Weiterhin verspricht die Ausführung mit eigenem Personal eine Erhöhung der Qualität der 

auszuführenden Arbeiten. Die Anschubfinanzierung erfolgt aus Mitteln des Kanalwerks und somit ohne 

Kreditaufnahme. 
Es wurde eine Frage zur Folie Hochwasserschutz gestellt. Werkleiter Paul erläuterte die Position und den 

dort veranschlagten mobilen Hochwasserschutz, der bei akut gefährdeten Objekten zum Einsatz kommen 

könne. 

Nach der vollumfänglichen Vorstellung der Wirtschaftspläne wurden alle Fragen zur Zufriedenheit 

beantwortet.
Der Werkleiter dankte allen Anwesenden für ihre Aufmerksamkeit und übergab das Wort an den 

Vorsitzenden.
 
Der Vorsitzende bat um eine Abstimmung zu den vorgestellten Wirtschaftsplänen.

Der Haupt- und Finanzausschuss in gemeinsamer Sitzung mit dem Werkausschuss empfehlen dem 
Verbandsgemeinderat einstimmig, die vorgestellten Wirtschaftspläne der Eigenbetrieb 

Abwasserversorgung, Wasserversorgung und Regenerative Energien für das Jahr 2023 einschließlich 

Investitionsprogramm für die Jahre 2022-2026 anzunehmen.

 
Er erläuterte die schwierigen Ausgangsbedingungen für die Erstellung des Haushaltsplans und übergab 

dann das Wort an den Kämmerer Frank Klos zur Erläuterung des Gesamtwerks Haushaltssatzung, 

Haushaltsplan und Stellenplan für das Jahr 2023.

 
Herr Klos erläuterte die wesentlichen Positionen des Haushaltsplans sowie der Haushaltssatzung anhand 

einer Präsentation. Die Präsentation ist dieser Niederschrift als Anlage beigefügt.

Er wies auf die schwierigen Rahmenbedingungen bei der Erstellung der Pläne hin. Hier führte er 

insbesondere die Auswirkungen des Krieges in der Ukraine, die neuen Regelungen zum 
Länderfinanzausgleich sowie die Inflation mit Ihren Auswirkungen auf zu planende Investitionen und 

Gehälter hin.

Neben dem neuen Länderfinanzhausgleich erläuterte er die damit zusammenhängende Anhebung der 

Nivellierungssätze für die Grundsteuer und die Gewerbesteuer.

In diesem Zusammenhang dankte der Vorsitzende dem Kämmerer für die schnelle Umsetzung der erst 

kürzlich bekanntgemachten Änderungen zum Länderfinanzausgleich.

Nach der Erläuterung von Fragen zur Auswirkung der Grundsteuerreform stellte er das gesamte Planwerk

in seinen Einzelteilen vor. 
Alle Fragen hierzu wurden zur Zufriedenheit beantwortet.
Herr Klos dankte für die Aufmerksamkeit und übergab das Wort an den Vorsitzenden.

Es wurde eine Frage zu den Eintrittspreisen des Schwimmbades, insbesondere zum Feierabendtarif 
gestellt. Der Vorsitzende hat daraufhin die Erwägungen zur Höhe des Tarifes erläutert.

Alle weiteren Fragen wurden zur Zufriedenheit beantwortet.
Zwei Ausschussmitglieder verließen die Sitzung vor der Abstimmung.

 
Der Mitglieder empfehlen einstimmig bei 1 Enthaltung Verbandsgemeinderat die Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan und Stellenplan für das Haushaltsjahr 2023 anzunehmen. 
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 Fortführung der öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

 
 2 Vorberatung über die Neufassung der Satzung über die Nutzung der freiwilligen 

Schülerbetreuung/des unterrichtsergänzenden Betreuungsangebots (Betreuende 

Grundschule) für die Grundschulen im Gebiet der Verbandgemeinde Annweiler am Trifels 

sowie Erhebung von Eltern- und Essensbeiträgen

Vorlage: 01/620/III/053/2022

In der Sitzung des Verbandsgemeinderates vom 23.06.2022 wurde die Einführung des digitalen 

Abrechnungssystems „MensaMax“ im Bereich der betreuenden Grundschule beschlossen. 

Hierdurch werden Anpassungen an der „Satzung über die Nutzung der freiwilligen 

Schülerbetreuung/des unterrichtsergänzenden Betreuungsangebots (Betreuende Grundschule) für

die Grundschulen in der Trägerschaft der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels sowie 

Erhebung von Eltern- und Essensbeiträgen“ vom 18.05.2017 notwendig. 

Der Vorsitzende verwies hierzu auf die zuvor bereitgestellten Sitzungsunterlagen.
Fragen wurden hierzu nicht gestellt.
Der Satzungsentwurf ist dieser Niederschrift als Anlage beigefügt.
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Verbandsgemeinderat einstimmig die Satzung wie 
vorliegend zu beschließen

 
 3 Entscheidung über die Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO

 
Der Vorsitzende informiert über eine Spende der Firma Buchmann in Höhe von 12.000 €. Der Betrag 

solle für soziale Zwecke verwendet werden.

Die Ausschussmitglieder hatten hierzu keine weiteren Fragen.
 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt einstimmig die Spende der Firma Buchmann in Höhe von 

12.000 € anzunehmen. 

 
 4 Anfragen
 
Es wird eine Frage zur Auszahlung der Sitzungsgelder gestellt.
Der Vorsitzende erläuterte, dass die Auszahlung in der Bearbeitung sei.

 
 
 
 5 Informationen
 
Der Vorsitzende informierte über die bevorstehende Nachtübung der Feuerwehr am Bahntunnel in 

Albersweiler.
Es wurde ein Antrag zur Etablierung von ehrenamtlichen Seniorenbetreuern gestellt. Der 
Seniorenbeauftragte der Verbandsgemeinde, Günter Magin, sei mit dem derzeitigen Arbeitsaufwand stark

belastet. Es wird vorgeschlagen, dass die Ortsgemeinden weitere Seniorenbeauftragte benennen, damit 
diese wichtige Aufgabe auch weiterhin bewältigt werden kann. Der Vorsitzende nimmt die Anfrage zur 

Beratung in der Verwaltung mit. 
 
Der Vorsitzende bedankte sich bei allen Anwesenden für die Aufmerksamkeit in dieser langen und 

gehaltvollen Sitzung. 
 

Worüber Niederschrift

 
 
Der Vorsitzende
 

Der Schriftführer
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